
Meistens sind Glücksspiele nicht fair, sondern günstiger 
für den Spielleiter, weil er die Glücksspiele anbietet.  

Achtung! Manche Glücksspiele erscheinen auf den 
ersten Blick fair, sind es aber nicht. Durch Manipulation 
ist die Gewinnwahrscheinlichkeit in Wirklichkeit viel 
kleiner.  

Auch simulierte Glücksspiele sollten kritisch betrachtet 
werden. Das sind Online-Glücksspiele, welche nicht den 
Kriterien eines echten Glücksspiels entsprechen. Der 
Spielausgang wird nämlich nicht durch Zufall bestimmt, 
sondern durch Algorithmen.  
Durch den Einsatz manipulierter und simulierter 
Glücksspiele im Unterricht lernen Kinder, kritisch mit 
Glücksspielen umzugehen und nicht nur auf 
augenscheinliche Wahrscheinlichkeiten zu achten, 
welche insbesondere bei simulierten Glücksspielen 
keine Aussagekraft haben.

Verschiedene Interessen

Glücksspiele
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Das Logo – Anwendungen

Das Logo kann, je nach Möglichkeiten in verschiedenen 
Farbvariationen eingesetzt werden.
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Dabei kann das Spiel verschiedene Ausgänge haben:   
Es kann mit einem großen Geldgewinn (Chance) oder 
einem Verlust (Risiko) enden. Auch Schulden bei 
Freunden sind ein Ausgangsszenario. 
Nachdem verschiedene Glücksspie lszenar ien 
durchgespielt wurden, können die Erfahrungen durch 
Diskussionsfragen reflektiert werden: 
• Was überwiegt: die Chancen oder die Risiken?  
• Welche Risiken warst du (nicht) bereit einzugehen und 

warum?   
• Hat sich deine Risikobereitschaft verändert, nachdem 

du öfter gewonnen/verloren hast?   
• Hast du dir Geld von Freunden geliehen? Wie ist es 

ausgegangen? Ist es in Ordnung, sich Geld von 
Freunden zu leihen?  

Chancen und Risiken von Glücksspielen

Zu einem kompetenten Umgang mit Glücksspielen 
gehört dazu, sich der Chancen und Risiken von 
Glücksspielen bewusst zu sein, sie gegeneinander 
abzuwägen und sein Spielverhalten und die eigene 
Risikobereitschaft kritisch zu reflektieren. Mithilfe des 
„interaktiven Glücksrads“ lernen Kinder, dass 
Glücksspiele sowohl Chancen als auch Risiken 
beinhalten. Es wird ein echtes Glücksspielszenario 
simuliert, bei dem die Spieler gegen variierende 
Geldeinsätze ein Glücksrad drehen und dabei Geld 
gewinnen oder ihren Einsatz verlieren können.

Faires Spiel - oder doch nicht?

Bei Glücksspielen gibt es einen Spielleiter und einen 
Spieler, welche unterschiedliche Interessen vertreten. Der 
Spieler möchte das Spiel gewinnen. Ziel des Spielleiters 
hingegen ist, dass der Spieler verliert. 
Wenn der Spieler bei blau gewinnt, ist das linke 
Glücksrad für ihn günstig, für den Spielleiter hingegen 
das rechte Glücksrad. Bei einem fairen Glücksspiel ist die 
Wahrscheinlichkeit zu gewinnen und zu verlieren gleich 
verteilt, wie beim Glücksrad in der Mitte.


